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aus der Sitzung des Planungsauisschusses am Ü N. 7. 133 | Sp 12
1. Bebauungsplan Nr. 6164 - Im Letsch- Ausnahme von der Ver- |

änderungssperre — -
Nutzung des Grundstückes Gemarkung Refrath, Flur 5, Flur-.
stück 361/159, Im Letsch in Bergisch Galdbach -
Bauvoranfrage betr. die Errichtung eines Doppelhauses, I-geschossig mit ausgebautem Dach

. Frau Sprenger erläutert die Vorlage anhand von Dias.

Herr Dr. Kassner weist darauf hin, daß durchdie genannten
Grundstücke die Trasse des geplanten Verbindungsstückes zwischen ,den.beiden Teilen der Straße Im Letsch verläuft. Er hält anstel-

eo le der Straße die Anlegung eines Fußweges für sinnvoll. Mit dem
Eigentümer solle diesbezüglich verhandelt werden, evtl. sei die
Anlegung eines Fußweges mit der Baugenehmigung zu verbinden..

' Frau Sprenger weist darauf hin, daß ein entsprechender Fußweg
bereits vorhanden ist. Da unter dem Weg ein Kanal verläuft, wur-
de für die Stadt ein Leitungsrecht gesichert. Der Weg darf durch

Unterhaltungsfahrzeuge befahren werden. Ob ein Wegerecht für die |!
Allgemeinheit besteht, muß noch geprüft werden. Mit Bedenken des
Eigentümers wird nicht gerechnet, da er die Trasse sowieso frei-halten muß.

zu einer Anmerkung von Frau Schmidt-Bolzmann erklärt Herr Dau-
bendiek, daß die wesentliche Intention des Bebauungsplanes die
 Freihaltung des Retentionsraumes und die Sicherung der Bach-
trasse sel. Da diese Ziele sowie die Freihaltung der Leitungs-
trasse erreicht sind, sindnach dieser rechtlichen Sicherung
alle Bedingungen erfüllt, um das Bebauungsplanverfahren ein-f stellen zu können.

Frau Schmidt-Bolzmann Spricht sich ebenfalls für einen Fuß- und
Radweg in diesem Bereich aus. .

Der Planungsausschuß faßt folgenden

- Beschluß: (einstimmig) .

Der Erteilung einer Ausnahme von der Veränderungs-
Sperre gemäß $S 14 Abs. 2 BauGB für den Bebauungs-
plan Nr. 6164 wird zugestimmt.

DieÜbereinstimmung des vorstehenden Auszuges mit der Urschrift bescheinigt: |
Bergisch Gladbach, den 12.337. tan ‚Der Stadtdirektor

. Im Auftrag
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Rathaus Bergisch Gladbach

\ Konrad Adenauer Platz1

51465 Bergisch Gladbach

Antrag des CDU-Ortsverbands Refrath / Frankenforst an die CDU-Fraktion

= zur Weiterleitung an den Planungsausschuss |

1. Auf der Trasse der Straße „In der Taufe“ soll zwischen den beiden heute befahrbaren
Teilstücken der ehemals durchgehend geplanten Straße ein Fuß- und Fahrradweg ein-
gerichtet werden.

2. Falls das.wegen inzwischen überbauter Flächen nicht mehr möglich ist, soll als Ersatz
.ein Fuß- und Fahrradweg vom östlichen Teil der Straße „In der Taufe“ bis in die Straße
„Am Steinboden“ geschaffen werden.

Entsprechende planungsrechtliche Voraussetzungen sind zu schaffen, incl. eines ggf. not-.
wendigen geringfügigen Grundstückerwerbs. .

Die CDU setzt sich nachdrücklich für eine Fuß- und Radwegvernetzung auch außerhalb be-
stehenderAutostraßen ein. \
Deshalb hatte die CDU-Fraktion bereits im Jahre 2001 im zuständigen Ausschuss den glei-
chen Antrag wie in Ziffer 1 gestellt. Es ging damals um die Baugenehmigung für das Grund-
stückes Im Letsch 12, die auf der ehemaligen Trasse In der Taufe den Bau eines Hauses \
vorsah. Der Ausschuss stimmte der Baugenehmigung nur unter der Auflage zu, dass auf der

: Trasse In der Taufe eine Wegeverbindung möglich wird.

Leider wurde dann die Baugenehmigung erteilt und das Haus gebaut, ohne dass- wie im
Ausschuss beschlossen — von der Verwaltung die Auflage an den Bauherrn durchgesetzt
wurde, für den gewünschten Weg auf seinem Grundstück eine Trasse frei zu lassen.
Bevor nun die Trasse der ehemals geplanten Durchfahrt „In der Taufe“ völlig zugebaut wird,
besteht als Kompromiss vielleicht die Möglichkeit, zumindest einen Teil des ursprünglich

„möglichen Weges noch zu verwirklichen und zugleich eine sinnvolle Fuß- und Radwegver-
bindung von der Kreuzung Dolmanstraße/Siebenmorgen (Bensberger Bank) über In der

Taufe und Am Steinboden zum südlichen Vürfels zu schaffen.

Bergisch Gladbach, den 08.03.2004 . |

Dr. Uwe Kassner

‘stellv. Fraktionsvorsitzender | |
\ Postanschrift: EIU-Fraktion im Rat der StadtBergischGladbach,Postfach20 0920,D-51938Bergisch 00Uhr Zimmerti

CRWINNPIBFOMIESNEB U Praktion BesktopiiiäienROMGesuhukleniels\Ausschügueiäianungsausschussiin der Taufe.doc “ \
\ . . Bankverbindung: Kreissparkasse Köln , Konto 0311014 808, BLZ 370 502 99
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